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in der letzten Ausgabe des Jah-
res 2025 möchte ich mit einem 
wichtigen Thema beginnen, das 
alle GlaneggerInnen betrifft: 
Die geplante Trassenführung 
der 380-kV-Stromleitung. Der 
Gemeinderat hat eine Resolu-
tion verabschiedet, in der wir 
uns entschieden gegen die vor-
gesehene Trassenführung aus-
sprechen. Wir fordern, dass die 
Sicherheit und der Schutz der 
Bevölkerung in die laufende 

Feintrassenplanung miteinbezogen werden. Es ist uns ein großes 
Anliegen, dass bei dieser bedeutenden Infrastrukturmaßnahme 
der Schutz unserer Menschen und Natur im Mittelpunkt steht.
In den letzten Monaten haben wir jedoch auch positive Entwick-
lungen in unserer Gemeinde zu verzeichnen. Eine besonders 
wichtige Investition war die Fertigstellung der neuen Flutlicht-
anlage auf dem Sportplatz in Friedlach sowie am Tennisplatz 
beim Mautbrückner Teich. Diese Umstellung auf die LED-Tech-
nologie trägt nicht nur dazu bei, die Stromkosten zu senken, son-
dern auch zur Förderung einer nachhaltigen und umweltscho-
nenden Nutzung unserer sportlichen Einrichtungen.
Gerade fertiggestellt wurden in Friedlach Arbeiten an einem 
Bachdurchlass, der saniert wurde, um das Risiko von Unwetter-
schäden in Zukunft zu minimieren. Diese Maßnahmen dienen 
letztlich unserem Schutz und der Sicherheit der gesamten Ge-
meinde.
Zudem wird unser gemeindeeigener UNIMOG, der bei vielen 
Arbeiten unverzichtbar ist, derzeit einer Generalüberholung 
unterzogen, damit er auch in Zukunft in gewohnter Qualität ein-
satzbereit bleibt und unsere Bauhofmitarbeiter weiterhin darauf 
verlässlich zurückgreifen können.
Weiters präsentiert sich auch unsere Feuerwehr in neuem Glanz: 
Mit den frisch angeschafften, modernen und bald in ganz Ös-
terreich einheitlichen Uniformen sind unsere Kameradinnen 
und Kameraden nicht nur optisch bestens gerüstet, sondern auch 
funktional für die kommenden Einsätze hervorragend ausge-
stattet. Sie stehen ehrenamtlich rund um die Uhr bereit, um im 
Ernstfall rasch und kompetent Hilfe zu leisten - ein herzliches 
Dankeschön an alle Mitglieder unserer Feuerwehr für ihren un-
ermüdlichen Einsatz im Dienst der Allgemeinheit!
Ein Zukunftsprojekt, welches im nächsten Jahr gestartet wird, 

n  Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
betrifft die Umstellung auf Funkwasserzähler in der gesamten 
Gemeinde. Im ersten Schritt werden 2026 die bestehenden 125 
Stück in der Ortschaft Glanegg umgestellt, was nicht nur den 
Aufwand für die Zählerablesung deutlich reduziert, sondern auch 
eine umweltfreundliche Langzeitnutzung der Zähler ermöglicht. 
Diese Maßnahme ist ein Schritt in die richtige Richtung, um die 
Gemeinde technologisch auf dem neuesten Stand zu halten und 
die Wasserversorgung umweltfreundlich und effizient zu halten.
Die zuvor angesprochenen Investitionen wurden nur durch die 
großzügige Unterstützung des Landes ermöglicht – leider 
bleibt die finanzielle Lage unserer Gemeinde auch weiterhin 
angespannt und sind Investitionen kaum mehr alleine umsetz-
bar. Doch gemeinsam arbeiten wir daran, die finanziellen He-
rausforderungen zu meistern, um auch in die Zukunft unserer 
Gemeinde investieren zu können.
Abschließend möchte ich noch einige persönliche Gratulati-
onen aussprechen: Meinem Amtsvorgänger Guntram Samitz 
gratuliere ich recht herzlich zum 70. Geburtstag. Lieber Gun-
tram, vielen Dank für Deine Unterstützung und dass Du uns 
auch heute noch mit Deinem Erfahrungsschatz und Deinen wert-
vollen Ratschlägen zur Seite stehst.
Frau Gottfrieda Gössinger aus St. Leonhard feierte ihren 100. 
Geburtstag. Was für eine beeindruckende Lebensleistung – herz-
liche Gratulation auch dazu!
Zudem gratuliere ich Isolde Hohenberger, Josef Schnabl und 
Otto Scheiflinger zur Ehrenmitgliedschaft im Burgverein. 
Euer Engagement ist eine wertvolle Bereicherung für unser Ver-
einsleben, und ich bedanke mich dafür im Namen der Gemeinde.
Ein besonderer Dank gebührt an dieser Stelle allen freiwilligen 
FunktionärInnen und HelferInnen in allen Verein und Organisa-
tionen von der Feuerwehr über die Sportvereine und den Burg-
verein bis hin zu den Kulturträgern, die Glanegg auch über die 
Gemeindegrenzen hinaus positiv repräsentieren. Vielen Dank 
auch an alle Gemeindebediensteten, an alle Lehrer mitsamt der 
Nachmittagsbetreuung, an die Musikschule sowie an das Perso-
nal des Kindergartens mit dem neuen Träger BÜM Kids GmbH 
für Euer Engagement und Euren Fleiß in diesem Jahr.

Abschließend wünsche ich Euch allen eine besinnliche Ad-
ventszeit, frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und alles 
Gute für 2026!

Weihnachtliche Grüße
Euer BGM Arnold Pacher
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n Einwohnerstatistik Glanegg 2025
Gesamt: 2.106 Einwohner

Hauptwohnsitz: 1.805

Davon männlich: 943

Davon weiblich: 862

Nebenwohnsitz: 301

Fremdenverkehrsnächtigungen 2025 (bis 10/2025)
Jahr Gesamt Frei Pflichtig

2025 5.485 1.624 3.861

n Abrechnung Erstbesamungen 2025
Die Erstbesamungsscheine 2025 sind bis spätestens 
31. Dezember 2025 im Bürgerservicebüro der Gemeinde 
Glanegg abzurechnen.

n Christbäume für die Gemeinde Glanegg
Die Gemeinde Glanegg bedankt sich herzlich bei Familie Otto 
Kogler aus Gramilach für die diesjährige Spende der Christ-
bäume. Durch diese Unterstützung kann auch heuer wieder 
ein stimmungsvolles weihnachtliches Ambiente in unserer Ge-
meinde geschaffen werden. Vielen Dank!

Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2026!

Mit diesem extragroßen Stern
möchten wir uns für die gute
Zusammenarbeit bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren
Familien ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein
gesundes Jahr 2026.

Ihr Team der

E N T S O R G U N G
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n Digitale Wasserzähler für Glanegg
Im neuen Jahr starten wir mit der Ortschaft 
Glanegg die Umstellung von mecha-
nischen auf moderne digitale Wasserzäh-
ler in unserer Gemeinde. Zuerst werden 
die Geräte ausgetauscht, deren Eichfrist 
abläuft. In den nächsten fünf Jahren wer-
den die Zähler des gesamten Gemeindegebietes schrittweise 
auf die neue Technik umgestellt. Die digitalen Wasserzähler 
bieten zahlreiche Vorteile: Sie messen den Wasserverbrauch 
besonders präzise, sind weniger anfällig für Verschleiß und ha-
ben eine längere Lebensdauer als die bisherigen Modelle. Auch 
die Ablesung wird erleichtert: Die Zähler übermitteln die Daten 
automatisch. Die elektronischen Daten des Funkzählers werden 
ausschließlich zum Abrechnungszweck und zum Ablesestich-
tag am 31. August abgerufen. So entfällt nicht nur der Aufwand 
für das Ausfüllen und die Übermittlung der Zählerablesekarten, 
sondern wird auch die Umwelt durch die lange Nutzung der 
Zähler geschont. Zudem kommt es dadurch zu einer Reduktion 
möglicher Ablesefehler. Was die Funktechnik betrifft, die für 
die Auslesung genutzt wird, können wir Sie beruhigen: Die Ge-
räte senden mit sehr niedriger Leistung und das nur für wenige 
Millisekunden. Da der Abstand zum menschlichen Körper groß 
ist, ist die Strahlenbelastung im Vergleich zu alltäglichen Gerä-
ten wie Smartphones vernachlässigbar.
Mit der Installation der neuen Wasserzähler macht unsere Ge-
meinde einen bedeutenden Schritt in Richtung einer modernen, 
effizienten und nachhaltigen Wasserversorgung – sicher für 
Sie, komfortabel im Alltag und umweltfreundlich.

n �Information über die Verwendung  
pyrotechnischer Gegenstände gem. § 38 
Pyrotechnikgesetz 2010 – Protz 2010

Aus gegebenem Anlass wird in Zusammenhang mit der Erlas-
sung von Ausnahmeverordnungen gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG 
2010 auch dieses Jahr wieder in Erinnerung gerufen: 
Grundsätzlich ist gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG 2010 die Ver-
wendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 
im Ortsgebiet verboten, es sei denn, die Verwendung erfolgt 
im Rahmen einer genehmigten Mitverwendung gemäß § 28 
Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 PyroTG 2010, die eine bescheidmä-
ßige Einzelentscheidung mit den erforderlichen Auflagen, 
Bedingungen und Befristungen darstellt. Zuständig dafür ist 
die Bezirksverwaltungsbehörde oder Landespolizeidirektion 
(im Gebiet einer Gemeinde für das die Landespolizeidirektion 
zugleich Sicherheitsbehörde erster Instanz ist). 
Von diesem grundsätzlichen Verbot kann der Bürgermeister 
mit Verordnung bestimmte Teile des Ortsgebietes ausnehmen, 
sofern nach Maßgabe der örtlichen Gegebenheiten durch die 
Verwendung Gefährdungen von Leben, Gesundheit und Ei-
gentum von Menschen oder der öffentlichen Sicherheit sowie 
unzumutbare Lärmbelästigungen nicht zu besorgen sind. Die-
se Ausnahme betrifft lediglich bestimmte, näher zu bezeich-
nende, in der Verordnung präzise darzustellende Teile eines 
Ortsgebietes (z.B. Ortsteil, Grundstücksnummer, planliche 
Darstellung udgl.) und nicht das gesamte Ortsgebiet. 
Eine solche Ausnahmeverordnung wurde bzw. wird in der 
Gemeinde Glanegg nicht erlassen!
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n �Tauwetterperiode 2025 –  
Gewichtsbeschränkungen

Die Gemeinde Glanegg weist darauf hin, dass mit Beginn der 
Tauwetterperiode – erfahrungsgemäß von Anfang März bis 
Mitte April (ein früherer Beginn oder eine längere Dauer ist 
möglich) – wieder die jährlichen Gewichtsbeschränkungen auf 
Gemeinde- und Verbindungsstraßen in Kraft treten.
In dieser Zeit sind ausschließlich gesetzlich geregelte Transpor-
te zulässig. Es wird verstärkt kontrolliert, Ausnahmen seitens 
der Gemeinde werden nicht erteilt! Die Gewichtsbeschränkun-
gen gelten für alle Verkehrsteilnehmer.
Wir ersuchen Sie, geschätzte Gemeindebürgerinnen, Gemein-
debürger und Firmen, im Interesse der Allgemeinheit und zum 
Schutz unserer Straßen, notwendige Transporte wie:
• Heizöl- und Pelletslieferungen sowie andere Heizmaterialien
• Baustellentransporte
• Holzfuhren und Holzlieferungen
• �sonstige nicht gesetzlich geregelte Transporte 
rechtzeitig zu planen, sodass diese nicht in die Tauwetterperi-
ode fallen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme!

n �Traditionelles Eisstock-Duell:  
Polizei siegt knapp

Am 27. November des heurigen Jahres war es traditionsgemäß 
wieder so weit: Die ehemaligen Gendarmerie-/Polizeibeamten 
des früheren Postens Glanegg trafen sich zum alljährlichen Eis-
stock-Duell mit den Gemeindebediensteten aus Glanegg. 
Seit vielen Jahren gehört diese sportliche Begegnung zum fixen 
Jahresprogramm – inklusive einer heiß umkämpften Partie und 
der obligatorischen Retourpartie.
Auch heuer ging es am Eis wieder erwartungsgemäß spannend 
zu. Nach einem ausgeglichenen Match entschied schließlich die 
Polizeimannschaft das Spiel knapp für sich.
Im Anschluss wurde – wie es auch schon seit jeher üblich ist 
– im GH Joas in Thalsdorf gemeinsam gefeiert. Dabei stand 
nicht der Sieg im Mittelpunkt, sondern vor allem die Kame-
radschaft, die dieses jährliche Treffen auszeichnet und auch im 
nächsten Jahr wieder zu einem Fixtermin im Kalender macht.

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2023
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2023  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.at
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Wir trauern um….
Kanatschnig Silvester, Gösselsberg
Hebein Claudia, Mauer
Hölzl Stefan, Mauer

n Hochzeiten
Candussi Marcel & Jersabek Jasmin, 25.10.2025

n Geburten

Pirker Paul, 25.09.2025 Scheriau Raffaela, 
23.10.2025

Kohlweg Leopold, 
02.10.2025

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern

70. Geburtstag
Gössinger Reinhold, 
Kulm
Wohlfahrt Elfriede, 
Tauchendorf
Steinlechner Peter, 
Metschach

75. Geburtstag
Radinger Sieglinde, 
Maria Feicht

85. Geburtstag
Rainer Hildegard, 
Kadöll
Meierhofer Albine, 
Deblach

90. Geburtstag
Riautschnig Adolf, 
Kadöll

Von 10/2025 -16.11.2025

91. Geburtstag
Mayer Helga, 
Mautbrücken

100. Geburtstag

Gössinger Gottfrieda, 
St. Leonhard 

Gössinger Gottfrieda fei-
erte ihren 100. Geburtstag.

Samitz Guntram, 
Glanegg 

Altbürgermeister Gun-
tram Samitz feierte sei-
nen 70. Geburtstag

Urabl Robin, 30.09.2025

Obmann Finnja, 23.09.2025

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2026 wünscht allen Gästen 

Kadöllawirt/In Sabrina mit Team
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n 20 Jahre im Dienst der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch unserem 
Amtsleiter Markus Rudolf! Am 1. 
Dezember 2025 feierte unser Amts-
leiter Markus Rudolf einen ganz be-
sonderen Meilenstein in seiner Kar-
riere: Es ist auf den Tag genau 20 
Jahre her, dass er seinen Dienst im 
Gemeindeamt von Glanegg antrat.
Seit dem 1. Oktober 2014 führt er 
als Amtsleiter mit großem Engage-
ment, Fachkompetenz und Verant-
wortungsbewusstsein die Geschicke des inneren Dienstes in 
der Gemeinde Glanegg. Unser Markus ist ein Perfektionist im 
besten Sinne: Seine Arbeit erledigt er stets äußerst gewissenhaft 
und mit hohem Qualitätsanspruch. Ebenso bekannt ist er für 
seinen ausgeprägten Teamgeist – wir schätzen sehr, wie offen, 
kollegial und unterstützend er mit seinem Gemeindeteam um-
geht. Zum 20-jährigen Dienstjubiläum gratulieren wir recht 
herzlich und bedankt sich auch Bürgermeister Arnold Pacher 
für den unermüdlichen Einsatz, die Loyalität und die exzellente 
Arbeit der vergangenen zwei Jahrzehnte. Wir alle freuen uns 
auf viele weitere Jahre der erfolgreichen Zusammenarbeit.

n �Neu in Glanegg: Schnittig Unterwegs – 
Melanie Rauter

Frau Melanie Rauter aus Glanegg hat sich mit „Schnittig Unter-
wegs“ einen lang gehegten Berufswunsch erfüllt und damit ei-
nen mutigen Schritt in ihre berufliche Zukunft gesetzt. Wir freu-
en uns sehr und möchten ihr von Herzen zu diesem besonderen 
Meilenstein gratulieren. Zu ihrer Selbstständigkeit wünschen 
wir ihr alles erdenklich Gute, viel Erfolg, Freude und möge ihr 
Engagement und ihre Leidenschaft sie stets weiter voranbringen.

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2026!
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n Advent in Glanegg
Am 29. November 2025 erstrahlte unsere Gemeinde im fest-
lichen Lichterglanz, als der traditionelle Advent in Glanegg 
viele Besucherinnen und Besucher anlockte. Die stimmungs-
volle Veranstaltung wurde von Vizebürgermeisterin Mag. 
Sylvia Falgenhauer-Schlatte eröffnet, die sich sehr über die 
große Teilnahme aus der Bevölkerung freute.
Bereits zu Beginn sorgten die Auftritte von Kindergarten, 
Volksschule, Musikschule und BÜM im Mehrzwecksaal für 
eine weihnachtliche Stimmung. Mit viel Begeisterung und 
schön vorbereiteten Beiträgen bezauberten die Kinder das 
Publikum. Ein besonderer Dank geht an alle fleißigen Be-
teiligten, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen 
haben, insbesondere an Jakob Koschutnig, der durch das Pro-
gramm führte. 
Die Adventkranzsegnung wurde von Provisor Geist. Rat 
Mag. Robert Wurzer zelebriert. Für die kleineren Gäste gab 
es mit Magic Klaus und Meli ein fröhliches Kinderprogramm, 
das später mit einer spektakulären Feuershow seinen Höhe-
punkt fand.
Der Musikverein Glantal-Liebenfels trug mit seiner kurzen 
musikalischen Darbietung zur festlichen Stimmung bei und ist 
damit längst ein fester Bestandteil der Veranstaltung. Beson-
ders viel Freude bereitete auch heuer wieder die Reitpädagogik 
von Philippa Hell-Höflinger, die mit Ihren zwei Pferden ein 
Strahlen in zahlreiche Kinderaugen zauberte.
Vor der Volksschule verwöhnten die örtlichen Vereine die Gä-
ste mit leckeren Köstlichkeiten, während zahlreiche Aussteller 
ihre selbstgemachten, weihnachtlichen Handwerksprodukte 
präsentierten. Eine besondere Attraktion war der Besuch von 
Nikolaus und Krampus, die für spannende Momente und Be-
geisterung sorgten.
Der Advent in Glanegg erwies sich einmal mehr als ein gelun-
genes Fest der Begegnung. In harmonischer Atmosphäre bot er 
der Bevölkerung eine wunderbare Gelegenheit, die Vorweih-
nachtszeit gemeinsam zu erleben und sich auf die kommenden 
Festtage einzustimmen.
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n �Die Sportanlagen in Glanegg  
erstrahlen in neuem Licht

Ein Meilenstein für die Gemeinde und den Sport
Die Sportlerinnen und Sportler der Gemeinde Glanegg dür-
fen sich freuen: Die Sportanlagen im Ort haben einen bedeu-
tenden Modernisierungsschub erhalten. Eine neue, moder-
ne Flutlichtanlage für den Sportplatz sowie den Tennisplatz 
wurde installiert und sorgt nun für bessere Lichtverhältnisse 
und längere Trainingszeiten – und das zu deutlich geringeren  
Betriebskosten.
„Es ist ein großer Schritt für uns und für die ganze Gemeinde, 
dass unsere Sportanlagen nun noch attraktiver und energieef-
fizienter sind“, erklärt Bürgermeister Arnold Pacher. „Dank 
einer modernen LED-Flutlichtanlage, die weitaus weniger 
Strom verbraucht als die alten Modelle, können wir zukünf-
tig die Stromkosten erheblich senken. Gleichzeitig verringern 
sich auch die Reparaturkosten, da die neue Technik deutlich 
robuster und langlebiger ist.“
Die Investition wurde im Rahmen einer interkommunalen Zu-
sammenarbeit mit der Nachbargemeinde Liebenfels realisiert. 
Dies war nicht nur ein aktiver Schritt zur Förderung der regi-
onalen Zusammenarbeit, sondern auch eine kluge Maßnahme 
zur Kostenreduktion. Bürgermeister Pacher unterstreicht die 
Bedeutung dieser Kooperation: „Diese Form der Zusammen-
arbeit zeigt, wie wichtig es ist, über Gemeindegrenzen hinweg 
zu denken und zu handeln.“
Besonders erfreulich ist, dass das Land Kärnten das Vorha-
ben großzügig unterstützt hat – insbesondere der zuständige 
Landesrat Daniel Fellner hat diese Investition maßgeblich 
vorangetrieben. Ohne diese Unterstützung wäre eine solche 

Anschaffung für eine kleine Gemeinde wie Glanegg kaum 
möglich gewesen. Die neue Flutlichtanlage hat nicht nur für 
die Sportlerinnen und Sportler Vorteile, sondern trägt auch zu 
einer nachhaltigeren und kosteneffizienteren Nutzung öffent-
licher Mittel bei.
„Das Projekt ist einfach ein Gewinn für alle“, so Bürgermei-
ster Pacher abschließend. Die Gemeinde Glanegg freut sich auf 
viele spannende sportliche Ereignisse unter den neuen, hellen 
Lichtern und bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieses 
Projekts beigetragen haben. 
Bericht vom Verfasser
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n Autorenlesung der besonderen Art
Zwei Tage lang begeisterte Au-
tor, Illustrator und Puppenspie-
ler Stefan Karch Kinder und 
Erwachsene in Glanegg.
Im November sorgte Stefan Karch 
an der Schule für ein besonderes 
Kulturerlebnis: In der Schulbücherei tauchten die Kindergar-
tenkinder und die SchülerInnen der 1.und 2. Schulstufe in die 
Welt von „Emil und die Monster“ ein. Danach ließen sich die 
3. und 4. Klassen vom Märchen „Finja und der Riese“ fesseln. 
Am zweiten Tag stand ein Schwarzlichttheater Workshop auf 
dem Programm. Unter Karchs Anleitung wurden die Kinder 
kreativ: Aus einfachem Material wie Papier, Malerkrepp und 
Neonfarbe entstanden in kurzer Zeit beeindruckende Ge-
schöpfe. Jede Figur fand ihren Platz in der gemeinsamen Ge-
schichte, welche die Kinder stolz ihren MitschülerInnen, Leh-
rerinnen und Eltern präsentierten. Eine besondere Erfahrung, 
die die Fantasie, das Selbstbewusstsein und den Teamgeist der 
Kinder stärkte.
Als Abschluss dieser besonderen Projekttage fand eine öffent-
liche Lesung in Gedenken an unsere langjährige Bibliothekarin 
Annelies Koller statt. Rund 100 Gäste verfolgten, wie Stefan 
Karch mit seiner Erzählkunst und dem Stück „Opa Wolf im 
siebten Himmel“ das Publikum gleichermaßen zum Lachen 
brachte als auch zu Tränen rührte. Ein regionales Buffet sorgte 
für eine nette Atmosphäre, in der viele Gäste bis in den Abend 
hinein verweilten, sich unterhielten und das eine oder andere 
Lied anstimmten.
Es war ein stimmungsvoller, gemeinschaftlicher und sehr be-
sonderer Nachmittag, der Annelies Koller ein würdiges An-
denken setzte. Dank der gelungenen Durchführung dieser Pro-
jekttage, die unseren Elternverein weiter zusammengeschweißt 
hat, möchten wir an diese positive Erfahrung anknüpfen und 
die Tradition des Spielfestes fortführen. Wir laden alle herzlich 
ein, wieder dabei zu sein!
Bitte vormerken: Am Samstag, 17.1.2026 macht Bertram Dei-
ninger mit seiner rollenden Ludothek mit über 400 Spielen 
wieder Halt in Glanegg.
Bericht vom Verfasser
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Verleihung der Ehrenmitgliedschaft im Burgverein Glanegg
Glanegg, 23. November 2025. Die Burg Glanegg ist historisch 
gesehen eine der größten mittelalterlichen Wehranlagen Kärn-
tens (mit Hochosterwitz und Landskron). Sie wäre heute wohl 
verschwunden, hätte nicht der Burgverein Glanegg im Jahre 
1994 seine Arbeit begonnen mit dem Ziel, die verfallene Wehr-
anlage wieder zum Leben zu erwecken. Und so begannen die 
Idealisten des Burgvereines Glanegg in ihrer Freizeit Schritt 
für Schritt der Burg ein neues zeitgemäßes Antlitz zu ver-
schaffen. Sie fällten Bäume, schufen einen Zufahrtsweg und 
kämpften sich durch Schutt und Steine in die verfallene Rui-
ne. Behutsam befestigten sie die denkmalgeschützten Mauern, 
legten Burgtor für Burgtor frei, entdeckten alte Dienertreppen, 
eine gut erhaltene gotische Säulenhalle sowie die einzigartige 
Burgkapelle romanischen Ursprungs. Heute erstrahlt die Burg 
Glanegg in neuem Glanz und lädt ihre Besucher unter anderem 
zu Festen, Kulturveranstaltungen, Ausstellungen, historischen 
Burgführungen, Hochzeiten und privaten Unternehmungen in 
ihre mittelalterlichen Mauern ein. Dank der ehrenamtlichen 
und stetigen Arbeit der Mitglieder des Glanegger Burgvereines 
kann die Burgruine vor dem Verfall bewahrt und zur Gänze 
der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Frau Isolde 
Hohenberger, Herr Kommerzialrat Otto Scheiflinger und Herr 
Ing. Josef Schnabl waren von Anfang an bei den Restaurie-
rungsarbeiten dabei. In einer feierlichen Anerkennung wür-
digte der Verein durch Obmann Jakob Koschutnig die beson-
deren Verdienste der drei Gründungsmitglieder.

Ohne Otto Scheiflinger kein Burgverein Glanegg
Herr Scheiflinger konnte sowohl die Gemeinde Glanegg als auch 
die Burgbesitzer davon überzeugen, einer Revitalisierung der 
Burgruine zuzustimmen und gründete 1994 den Verein zur Erhal-
tung der Burg Glanegg. Neben seinem Engagement verfolgt Herr 
Scheiflinger eine erfolgreiche berufliche Karriere als Betreiber der 
Pflegeheimkette „Wie daham“. Er setzt sich als Ehrenpräsident 
des Burgvereines nach wie vor für den Erhalt und die Restaurie-
rung der Burg ein und unterstützt zahlreiche Projekte.

Beitrag von Frau Isolde Hohenberger zum Burgverein: 
Historisches und Kulturelles Fachwissen
Frau Hohenberger teilt ihr tiefes Wissen über historische Ge-
schichte und Kultur mit dem Burgverein und den Burgbesu-
chern. Darüber hinaus nähte sie nach ihren eigenen Entwürfen 
die Burggewänder für die Vereinsmitglieder und wurde sogar 
in einer Fernsehdokumentation verewigt. Frau Hohenberger 
vertritt den Burgverein Glanegg erfolgreich in der Öffentlich-
keit und fördert das Vereinsimage.

Leistungen und Verdienste von Herrn Ing. Josef Schnabl
Herr Ing. Schnabl brachte umfangreiches technisches Wissen 
und Know-how in die Restaurierungsarbeiten der Burg ein, um 
deren Erhalt zu sichern. Als Bauleiter war seine langjährige 
Erfahrung entscheidend für die erfolgreiche Umsetzung der 
Erhaltungsmaßnahmen an der Burg Glanegg. Das Engagement 
und die breite fachliche Kompetenz von Herrn Schnabl sind für 
den Verein ein großer Gewinn und eine wertvolle Ressource.

Nach Dankesworten vom Bürgermeister der 
Gemeinde Glanegg Herrn Arnold Pacher 
und Überreichung von Ehrentafeln wurde 
von den Feiergästen noch viel Lustiges und 
Ernstes erzählt, welches sich im Laufe der 35 
Jahre Arbeit auf der Burg angesammelt hat. 

n Burg Glanegg: fast verfallen – und dann gerettet

wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches Jahr 2026!

www.wiedaham.at
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n Jugend- und Freitzeitclub Glanegg
Der Jugend- und Freitzeitclub Glanegg wünscht allen 
Gemeindebürger/innen FROHE WEIHNACHTEN und 
einen GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR! 
Wir bedanken uns bei allen freiwilligen Helfern/Innen!

Hast du Interesse bei den Damen oder Männern aktiv 
zu werden, dann melde dich gerne bei Marion Radinger 
(0650/4819841).
Montags: Damen ab 18:00 Uhr, Herren ab 19:30 Uhr
Mittwochs: Damen ab 19:00 Uhr

„Bewegung stärkt nicht nur den Körper, sondern macht 
auch das Herz leichter und die Seele glücklich!“

n Fitmarsch in Glanegg
Auch heuer fand am National-
feiertag der traditionelle Fit-
marsch in Glanegg statt. Bei 
idealem Herbstwetter starteten 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beim Treffpunkt Teich-
stüberl, dass zugleich auch die 
Endstation der rundum gelun-
genen Veranstaltung bildete. 
Unterwegs konnten sich die 
Wandernden bei der Labestation 
Tamegger stärken und eine kur-
ze Pause einlegen.

Besonders hervorzuheben waren zwei Altersrekorde des Tages:
• �Jüngster Teilnehmer: Paul Ebner, noch nicht einmal ein 

Jahr alt.
• �Älteste Teilnehmerin: Frau Grundnig mit 86 Jahren, die mit 

beeindruckender Energie die Strecke bewältigte.

Der Fitmarsch 2025 zeigte einmal mehr, wie lebendig die Dorf-
kultur in Glanegg ist: Menschen aller Generationen waren ge-
meinsam aktiv und feierten den Nationalfeiertag in sportlicher 
und geselliger Atmosphäre.

n 130.000 kg Lebensleistung bei Familie Rainer
Biene bringt alles mit was sich ein 
Rinderzüchter wünscht. Mit einer ak-
tuellen Lebensleistung von 130.000 
kg produzierter Milch gehört sie zu 
den Top 10 der Lebensleistungskü-
he in Kärnten. Der Erfolg begann im 
Jahre 2011 mit der eigenen Nachzucht. 
Mittlerweile zählt sie 11 Abkalbungen, 
13 Kälber mit einer Durchschnittsleistung von 11.200 kg (305 
Tage). Davon stehen 3 Töchter und eine Enkeltochter im ei-
genen Stall, die ebenfalls beste Leistungen erzielen. Biene 
überzeugt durch Großrahmigkeit, trockenen Fundamente und 
perfekte Fruchtbarkeit. Bei uns gehört Biene zum Inventar und 
ist nicht aus unserem Alltag wegzudenken. Wir sind sehr stolz 
und dankbar so ein Ausnahmetier gezüchtet zu haben. Mit der 
Nachzucht ist ihre Genetik für die Zukunft gesichert. Unser 
Star im Stall ist mit ihren 14 Jahren noch immer topfit und 
leistungsbereit. Wir hoffen, dass sie uns noch lange begleitet.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Friedlach 80, 9555 Glanegg
Schöne Weihnachten und alles Gute für 2026!
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n Feuerwehr Glanegg-Maria Feicht informiert
Unterstützende Mitglieder
Auch heuer waren wir wieder unterwegs, um freiwillige 
Spenden zu sammeln. Ohne die finanzielle Mithilfe und Un-
terstützung der Ortsbevölkerung und unserer unterstützenden 
Mitglieder könnten wir unseren Standard an Ausrüstungen, 
Fahrzeugen sowie die Einsatzbereitschaft nicht auf so hohem 
Niveau halten. Wir bedanken uns nochmals herzlich für die 
Unterstützung.

Neue Uniform KS03 und Hemden
Vor Kurzem haben wir unsere neue Einsatzbekleidung KS03 
erhalten. Die gesamte Ausrüstung wurde von der Firma Koch 
– Brandschutztechnik geliefert – vielen Dank für die großar-
tige Zusammenarbeit! Bei der Übergabe war selbstverständlich 
auch unser Bürgermeister Arnold Pacher anwesend. Wir möch-
ten uns herzlich bei der Gemeinde Glanegg für die Unterstüt-
zung bei der Anschaffung bedanken!

Wassertransporte 2025
Aufgrund der langanhaltenden Trockenheit waren heuer um-
fangreiche Wassertransporte erforderlich. Insgesamt wurden 
133 Transporte durchgeführt, bei denen 42 Einsatzkräfte im 
Einsatz standen. In 57 Einsatzstunden konnten so 266.000 Li-
ter Wasser zu den betroffenen Bereichen gebracht werden. Für 
diese wichtige Versorgung wurden insgesamt 721 Kilometer 
zurückgelegt.

Gemeinschaftsübung
Am 5. November fand eine gemeinsame Übung mit der Frei-
willigen Feuerwehr Zweikirchen statt. Übungsannahme war ein 
Garagenbrand mit vermissten Personen. Unsere Mannschaft 
konnte mit 10 Kameraden sowie dem KLFA und dem RLFA 
2000 an der Übung teilnehmen. Ziel war das gemeinsame Vor-
gehen bei Brandeinsätzen und die Personenrettung. Wir möch-
ten uns herzlich bei der Freiwilligen Feuerwehr Zweikirchen für 
die großartige Übung und die hervorragende Zusammenarbeit 
bedanken. Solche gemeinsamen Lehrveranstaltungen stärken 
den Teamgeist und die Einsatzfähigkeit beider Feuerwehren.
WIR SUCHEN DICH! Deine Freizeit – für die Sicherheit 
anderer! Stell dir vor: Es brennt oder jemand braucht Hil-
fe… und niemand ist da. Das darf nicht passieren – genau hier 
kommst DU ins Spiel! Willst du Menschen in Not helfen? In-
teressierst du dich für die spannende Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr? Dann werde Feuerwehrfrau/-mann oder Teil 
unserer Jugendfeuerwehr! Noch Fragen? 
Ruf uns einfach an:
• Kommandant Manuel Töplitzer: 0660/6595622
• Jugendbeauftragter Stefan Pirker: 0664/3027027
Ein Platz ist immer frei – wir zählen auf DICH!

Weihnachtsfeier/Jahresausklang
Unser Jahr ließen wir heuer am 7. Dezember mit unserer 
Weihnachtsfeier – genauer gesagt mit einem kleinen Ausflug 
– gemütlich ausklingen. Dieses Mal führte uns der Weg nach 
Graz, wo wir den Christkindlmarkt besuchten. Dort konnten 
wir einen entspannten Tag in stimmungsvoller Vorweihnacht-
satmosphäre genießen. Für das leibliche Wohl war natürlich 
ebenfalls bestens gesorgt.

Advent in Glanegg
Auch in diesem Jahr waren wir wieder mit einem eigenen 
Stand beim Advent in Glanegg vertreten. Mit köstlichen Le-
berkässemmeln sowie warmen und kalten Getränken konnten 
wir unsere Gäste gut bedienen. Wir möchten uns herzlich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern bedanken.
Bericht vom Verfasser

Gutschein
für eine kostenlose

Immobilienbewertung
JETZT Termin
vereinbaren

Ihr Sorglosmakler
Christoph Sabitzer

Gutscheincode: 12.5..455

und ein gesegnetes
Fest im Kreise Ihrer

Liebsten!

 Immotrust  l  Alter Platz 1, 9020 Klagenfurt  l  www.immotrust.at  l  office@immotrust.at  l  Tel.:+43 677 64405573 




